
Brenzinger 596 312 6 908 Roth 621 277 7 898

Janisch 615 292 9 907 Schränkler 639 349 4 988

Braun 664 337 1 1001 Kammer 622 305 8 927

Jurkovic 619 294 7 913 Klee 597 308 2 905

Görner, P. 621 310 4 931 Lamade/Civak 586 271 11 857

Schmiederer 618 326 5 944 Ganzon 645 319 3 964

3733 1871 32 5604 3710 1829 35 5539

Oedel 314 153 1 467 Raufer 290 97 13 387

Albrecht 305 133 2 438 Latzel 309 115 5 424

Kraus 274 127 9 401 Krause 312 150 4 462

Kopsch 307 139 4 446 Böhm 304 174 2 478

Görner, A. 317 152 1 469 Liersch 295 131 6 426

Scholz, Marcel 293 149 3 442 Krivosija 310 153 1 463

1810 853 20 2663 1820 820 31 2640

Adler Neckargemünd 3 Grün Weiß Wiesenbach 2

Elzer 305 98 17 403 Hack 273 116 12 389

Löffler 297 120 13 417 Hamel 278 104 7 382

Hauck 277 126 16 403

Schulz 286 86 15 372

602 218 30 820 1114 432 50 1546

Ergebnisse 7. Spieltag

Adler Neckargemünd 1

Olympia Heidelberg

KSC 1981 Hockenheim

Adler Neckargemünd 2

Am 7. Spieltag konnte der SKC Adler endlich seinen ersten Sieg in dieser Saison erringen. Gegen den KSC 1981 
Hockenheim hatte man die Mannschaft etwas umgestellt. Alexander Braun spielte nun im Starttrio und sollte dort 
für mehr Stabilität sorgen. Zunächst schien die Rechnung jedoch nicht aufzugehen. Die Hockenheimer begannen 
sehr stark und gingen sofort in Führung. Dann aber wurden die Adler Spieler immer besser und konnten die 
Initiative übernehmen. Alexander Braun spielte mit 1001 Kegeln ein überragendes Ergebnis. Sascha Janisch mit 
907 und Otto Brenzinger mit 908 konnten nicht ganz überzeugen. Zur Halbzeit lag dann der SKC Adler ganz 
knapp mit 3 Kegeln in Front. Beim Schlusstrio war das Spiel dann zunächst weiterhin recht ausgeglichen. Mit 
zunehmender Spieldauer konnte sich der SKC Adler aber immer weiter absetzen. Peter Görner mit 931 und Erich 
Schmiederer mit 944 zeigten gute Leistungen, während Marko Jurkovic nicht ganz so gut zurechtkam. Am Ende 
gab es einen doch noch recht deutlichen Sieg.

Die 2. Mannschaft hatte sich fest vorgenommen, gegen Olympia Heidelberg ihren zweiten Sieg zu verbuchen. 
Aber auch die Heidelberger wollten dieses Spiel unbedingt gewinnen. So entwickelte sich ein durchaus 
interessantes und spannendes Spiel. Beim Starttrio war der SKC Adler nur geringfügig besser. Gerd Oedel spielte 
mit 467 ein hervorragendes Ergebnis, während Manfred Albrecht mit 438 doch erheblich unter seinen 
Möglichkeiten blieb. Matthias Kraus zeigte mit 401 eine für seine Verhältnisse gute Leistung. Zur Halbzeit hatte 
der SKC Adler einen Vorsprung von 33 Kegel. Beim Schlusstrio konnten die Heidelberger zunächst etwas 
aufholen aber nicht in Führung gehen. Sowohl Alexander Görner mit sehr guten 469, als auch Marcel Scholz mit 
442 und Wolfgang Kopsch mit 446 ließen sich nicht mehr überraschen und konnten den Vorsprung bis zu Schluss 
gegen die Angriffe der starken Heidelberger verteidigen. So gab es den zweiten Erfolg für die 2. Mannschaft des 
SKC Adler.

Die 3. Mannschaft konnte gegen die 2. Mannschaft von Grün Weiß Wiesenbach nur mit 2 spielberechtigten 
Spielern antreten. Da die Wiesenbacher erstmals in dieser Saison komplett spielen konnten, war die Begegnung 
bereits vorher entschieden.  Sowohl Michael Löffler mit 417, als auch Friedbert Elzer mit 403 zeigten 
ansprechende Leistungen.


